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Aufgaben und Ziele 

 Individuelle Förderung  u.a. von hochqualifizierten,

 hochmotivierten und leistungsorientierten 

 Geflüchteten 

 Unterstützung und Begleitung von Unternehmen

bei der Einstellung von Geflüchteten

 Motto: Entlastung der Unternehmen durch

bestmögliche konkrete Vernetzung der beteiligten

Behörden und Akteure



Kooperationsansatz 

 
Rollenverteilung, Vernetzung im Rahmen 

pragmatischer Lösungsansätze 

Bündelung von spezialisiertem Know-how

 regelmäßiger Austausch zum

 bestmöglichen Nutzen von

Geflüchteten und

Unternehmen

Kultur der lösungsorientierten

Zusammenarbeit



Kooperationspartner 



Beispiel 
„High Potentials“

Geflüchtete mit 

 Integrationspotential

 hoher Motivation

 MINT Studien- und
Berufshintergrund

 Sprachniveau B1

 …



Ansprache 

  Integration Point der Agentur für Arbeit

und des Jobcenter Lippe

 Industrie- und Handelskammer Lippe zu

Detmold

 Beratungsprojekte (IQ und IvAF)

 Beratungsprojekte in OWL

 weitere Netzwerke

 Veranstaltungen

 …



Formate 

 Regelmäßige Meetings

 ein Mal im Monat

 Kleingruppentreffen nach Bedarf

 selbst bestimmte Inhalte

 individuelle Beratung

 individuelle Begleitung

 Coaching



Angebote 

 Bewerbungserstellung

 Training von Vorstellungsgesprächen

 Unternehmensbesuche

 VDI-Mitgliedschaft

 Austausch mit Unternehmen

 Vermittlung in Praktika

 Kompetenzfeststellung

 „Troubleshooting“
 …



 

„Management  von
Erwartungen“

Teilnehmer/innen 

 Unterschätzung der

Bedeutung der

Sprache

 Wertschätzung der

Qualifikation

 „einfache“
Arbeitsmarktintegration

 Fahrtkosten für Weg

zur Arbeit

 Beispiel Frau A.

Unternehmen 

 unbürokratische

Abwicklung von A - Z

Arbeitsverwaltung 

 schnelle „Versorgung“
 Individuelle Einzelfälle

 Längere

Entscheidungswege

 Strukturelle

Entscheidungen



Teilnehmende 



Teilnehmerstruktur 



 

Ergebnisse (12/17) 

 24 Teilnehmende

 14 Gruppentreffen

 3 Unternehmensbesichtigungen

 5 ausbildungsadäquate Integrationen

 6 Praktika

 11 weitere Qualifizierungen

www.fotolia.de 



Perspektiven ab 2018 

www.fotolia.de 

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung (IQ)“ wird durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert.

 Förderung durch das Programm „Integration
durch Qualifizierung (IQ)“

 Ausdehnung des Handlungsansatzes auf ganz

OWL

 Erreichung von bis zu 150 geflüchteten High

Potentials aus MINT-Berufen



 

 

Nachhaltigkeit 

www.fotolia.de 

 geplante Qualifizierung zum betrieblichen

 Integrationsmanager/in 

 Schulungsangebote des Flüchtlingsrats NRW

an Unternehmen und Verwaltungen im Rahmen

eines IvAF-Projekts

 Erfahrungsaustausch von Unternehmen

untereinander

 kontinuierlicher Erfahrungsaustausch

 Langfristige Kooperation mit dem VDI



Das Förderprogramm „Integraion durch Qualiizierung (IQ)“ wird durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den 
europäischen Sozialfond gefördert.

In Kooperaion mit:

Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung“ 
zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktin-

tegration von Erwachsenen mit Migrationshintergrund ab. 
Das Programm wird aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales (BMAS) gefördert. Partner in der 
Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) und die Bundesagentur für Arbeit (BA). 

Das Landesnetzwerk wird koordiniert durch:

Über uns

Beratung und Qualiizierung
für hochqualiizierte Fachkräte (MINT)

mit Migraionshintergrund

Die Netzwerk Lippe gemeinnützige GmbH ist die kommu-

nale Beschäftigungsförderungsgesellschaft des Kreises 
Lippe. Im Rahmen des IQ Netzwerks NRW sind wir eine 
Fachberatungsstelle für die Anerkennung ausländischer 
Berufsqualifikationen.

Unsere Hauptaufgabe ist die Wiedereingliederung von 
Arbeitsuchenden in den regionalen Arbeitsmarkt. Mit 
unserer am Menschen orientierten Arbeit schaffen wir
berufliche Perspektiven für unterschiedliche 
Generationen. Gleichzeitig sind wir Partner 
der heimischen Wirtschaft und unterstützen 
lippische Unternehmen mit unseren vielseitigen 
Personaldienstleistungen.

Wir entwickeln durch Vermittlungs-, Coaching- und
Beschäftigungsangebote neue Perspektiven für 
Arbeitslose und für besondere Zielgruppen des 
Arbeitsmarktes wie etwa Ältere, Jugendliche, 
Alleinerziehende, Menschen mit Behinderung oder 
Migrant/-innen.

Wir sind Dienstleisterin von Unternehmen und 
verschiedener Institutionen, z. B. der Agentur für Arbeit, 
des Jobcenters Lippe und des Kreises Lippe. 

Mit unserem multiprofessionellen und interdisziplinär 
aufgestellten Team verbinden wir vielfältige Aktivitäten, 
schaffen Netzwerke und sorgen für ein Ineinandergreifen 
der Angebote und Maßnahmen im Kreis Lippe.

Kontakt IQ Netzwerk im Kreis Lippe:

Netzwerk Lippe gGmbH
Braunenbrucher Weg 18
32758 Detmold

Dr. Wolfgang Sieber
Bereichsleiter Arbeitsmarktintegration

Ansprechpartnerinnen für die Beratung:

Stephanie Janzen
Tel.: +49 (0)5231/64 03 79
E-Mail: s.janzen@netzwerk-lippe.de

Julia Lahl
Tel.: +49 (0)5231/64 03 76
E-Mail: j.lahl@netzwerk-lippe.de

Antonia Strüßmann
Tel.: +49 (0)5231/64 03 94
E-Mail: a.struessmann@netzwerk-lippe.de

www.netzwerk-lippe.de
www.facebook.com/Netzwerk-Lippe
www.netzwerk-iq.de

www.iq-netzwerk-nrw.de
www.netzwerk-iq.de

High  Potenials

Wir schaffen Beschäftigung

Netzwerk Lippe



Die Netzwerk Lippe gGmbH bietet Ihnen:

Beratung zur Anerkennung Ihrer 
Qualiikaionen

Regelmäßige Trefen

Erfahrungsaustausch mit anderen 
Hochqualiizierten, in regionalen Gruppen 
in Ostwesfalen-Lippe

Informaionen zum Arbeitsmarkt und zu 
Karrieremöglichkeiten

Training für Bewerbungen und 
Vorstellungsgespräche

Unterstützung bei Kontakten zu 
Unternehmen

Betriebsbesichigungen, Prakika

Personalbörsen

Individuelle Begleitung

Beratung zu weiteren 
Studienmöglichkeiten

Kontakte zu Hochschulen

Unsere Ziele sind:

Die schnelle Vermittlung in Arbeit, die zu  
Ihren Qualifikationen passt

Die Anerkennung ihres Studiums und
Ingenieurstitels

Die Vorbereitung auf den deutschen  
Arbeitsmarkt

Informationen für den Einstieg in ein  
Unternehmen 

Vernetzung mit Fachleuten

Die Herstellung von Kontakten zu  
Arbeitgebern

Bei Ihrem Einstieg in den Arbeitsmarkt helfen 
außerdem unsere Partner aus Wirtschaft, Po-

litik und Bildung. Das sind unter anderem der 
Verein Deutscher Ingenieure e.V., Unterneh-

men, IHKs und Hochschulen. 

Zusammen sind wir ein starkes Team!

Sie haben im Ausland studiert?

Sie sind Ingenieur?
(Maschinenbau, Elektro, Bau, …)

Oder Sie haben einen Beruf aus den  
Bereichen  Informatik, Mathematik, Technik  
oder Naturwissenschaften?

Sie haben auch als Fachkraft gearbeitet?

Sie wollen in Ihrem Beruf arbeiten?

Sie wünschen sich Kontakte zu anderen  
Ingenieuren und Fachleuten?

Ihnen fehlen Ansprechpartner bei  
Arbeitgebern?

Wir unterstützen Sie auf Ihrem Weg in den  
Arbeitsmarkt!

Beratung und Qualiizierung Ziele und KooperaionenZielgruppe Hochqualiizierte


